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Wie weit ist der Weg zum CEN ?

�Was bedeutet CEN?

�Comité Européen de Normalisation 

� = Europäisches Komitee für Normung 

� = European Committee for Standardization

� Deutsches Institut für Normung 
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Damals: Handelshemmnisse bremsten
die Europäische Wirtschaft
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Europäische Normung – Ziel und Aufgabe

Ziel: Harmonisierung der nationalen Normen in den 
einzelnen Mitgliedsländern durch einheitliche 
Einführung von Europäischen Normen

Aufgabe: Handelshemmnisse abzubauen und gleiche 
Rahmen- und Wettbewerbsbedingungen für den 
europäischen Binnenmarkt zu schaffen.

Wie? Wert der Lebensmittel: Anteil der Bestandteile. 

Europaweit vergleichbarer Nachweis durch

europaweit vereinheitlichte/genormte Verfahren 

→ Aufgabe des CEN/TC 275 (1991)
„Lebensmitteluntersuchung – Horizontale Verfahren“

Rückstände, Kontaminanten, Zusatzstoffe
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CEN/TC 275 „Lebensmitteluntersuchung – Horizontale Verfahren“

� WG 1 - Sulfite

� WG 2 - Süßstoffe

� WG 3 - Pestizide und PCB in tierischen Lebensmitteln

� WG 4 - Pestizide in pflanzlichen Lebensmitteln

� WG 5 - Biotoxine

� WG 6 - Mikrobiologie der Lebensmittelkette

� WG 7 - Nitrat/Nitrit

� WG 8 - Bestrahlte Lebensmittel

� WG 9 - Vitamine

� WG 10 - Elemente und ihre Verbindungen

� WG 11 - Gentechnisch modifizierte Lebensmittel

� WG 12 - Lebensmittelallergene 

� WG 13 - Prozesskontaminanten
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Europäische Normungsorganisation CEN

� Je Land ist ein Mitglied in der jeweiligen Normungs-
organisation vertreten (meist die nationalen Normungs-
organisationen).

� Für Deutschland ist das DIN Mitglied im CEN

� Einen Beobachterstatus haben angegliederte 
Normungsinstitute und assoziierte Organisationen
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Mitgliedsländer der Europäischen 
Normungsorganisationen

CEN/CENELEC Vollmitglieder (32) CEN/CENELEC Affiliates Stand: 1/2012
Kartenvorlage: www.data2map.de
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Europäische Normung – Gremienstruktur

� Technisches Komitee – Technical Committee (TC)

� Technisches Gremium zur Erarbeitung von CEN-
Veröffentlichungen innerhalb eines genau definierten 
Aufgabenbereiches. Es setzt sich zusammen aus einer 
Chairperson (Sitzungsleitung), dem Sekretariat 
(Projektmanagement) und nationalen Delegationen. 

� Arbeitsgruppen – Working Groups (WG)

Die fachliche Arbeit wird in Arbeitsgruppen (WG) des Technischen
Komitees durchgeführt, die dem Technischen Komitee ihre 
Arbeitsergebnisse zur Umfrage und Abstimmung in einem 
festgelegten Zeitplan übermitteln.
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Mitarbeit in europäischen und internationalen  
Normungsgremien 

Spiegel-
ausschuss

Technisches 
Komitee

Arbeits-
gruppe

Delegierter

Experte

DIN  ISO CEN
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Arbeitsschritte in der Europäischen Normung

Schlussabstimmung

Öffentliche Umfrage

Schlussentwurf

Ratifizierung

Europäische Norm

Nationale Norm

Vorschlag

Arbeitsgruppe

prEN Norm-Entwurf
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Nationale
Normungs-

Organisation

EU-
Kommission
und EFTA

Europäische und
internationale
Organisation

Vorschlag

TC prüft Vorschlag, legt Zeit-
plan fest, vergibt Arbeit an eine 
WG oder richtet neue WG ein

Arbeitsgruppe (WG)

Nationale
Normungs-

Organisationen
benennen
Experten

Entstehung von Europäischen Normen (1)

DIN
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prEN Norm-Entwurf

Öffentliche Umfrage

TC verteilt Bericht über
Ergebnisse der CEN-Umfrage

Konsolidierung der Stellung-
nahmen durch TC, WG, …

Schlussentwurf

Nationale Veröffentlichung als
Entwurf einer DIN EN, BS EN, …

Nationale Stellungnahmen
der interessierten Kreise

Einspruchssitzung des
Spiegelgremiums

Nationale Stellungnahme

Entstehung von Europäischen Normen (2)
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Entstehung von Europäischen Normen (3)

Schlussabstimmung

Stimmengewichte der Länder

Deutschland
Frankreich
Italien
Ver. Königreich
Türkei

Polen
SpanienNiederlande

Belgien
Griechenland
Portugal
Tschech. Rep.
Ungarn

Bulgarien
Österreich
Schweden
Schweiz

Dänemark
Finnland
Irland
Kroatien
Litauen
Norwegen
Slowakei

Estland
Lettland
Luxemburg
Slowenien
Zypern Island

Malta

Rumänien
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EN Norm

Ratifizierung

Nationale Norm
DIN EN, NF EN, BS EN, …

Entstehung von Europäischen Normen (4)

Aktualitätsprüfung nach 5 Jahren

unveränderte Übernahme
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Weitere Produkte der Europäischen Normung

Europäische Technische Spezifikation – CEN/TS

Beispiel: 

Ein Analyseverfahren ist durch Laborerfahrung als 
verlässlich erkannt, aber es gibt (noch) keine 
Ringversuchsergebnisse 

Europäischer Technischer Bericht – CEN/TR

Beispiel: 

Auflistung von Geräteparametern bei der GC-MS/MS-
Analytik von Pestiziden

Unterschiede in Art und Dauer des Erarbeitungsprozesses 
(Konsensgrad) und der Verbindlichkeit
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Neu erschienene DIN-Normen nach ihrer Herkunft (in %)
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DIN (national) 
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Normungsantrag im DIN

� Der Weg zum CEN geht über den Normungsantrag im DIN 
(auch online!)

� Einreicher

� Name:

� Adresse:

� Tel.:

� Beschreiben Sie bitte kurz Ihren Vorschlag.  

� Warum wird diese Norm gebraucht?  

� Wer wird diese Norm voraussichtlich anwenden (z. B. 
Anwendungsbereich)?  

� Welche öffentlichen Interessen sind von der Norm 
voraussichtlich betroffen (z. B. Sicherheit, Verbraucherschutz, 
Interoperabilität, Nachhaltigkeit)?  
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Normungsantrag im DIN

� Wer sollte Ihrer Meinung nach in die Entwicklung der Norm 
einbezogen werden (z. B. Anwender, Hersteller, öffentliche Hand, 
Wissenschaft und Forschung, Wirtschaft usw.)?  

� Konkrete Vorschläge (z. B. Verbände)  

� Kennen Sie Personen, Unternehmen oder Organisationen, die 
bereits Unterstützung für die Norm zugesagt haben?

� Kennen Sie Normen, andere bestehende Regelwerke (z. B. 
Unternehmensrichtlinien, technische Regelwerke) oder Patente, 
die auf diesem Gebiet bereits Informationen enthalten? 

� Nein 

� Ja, und zwar

� Unterschrift

� (http://www.normungsantrag.din.de)
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Wie weit ist der Weg zum CEN

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Carola Seiler

Projektmanagerin

DIN, Deutsches Institut für Normung e.V.
Normenausschuss Lebensmittel und landwirtschaftliche Produkte (NAL)
Am DIN-Platz
Burggrafenstr. 6
10787 Berlin
Tel.: +49 (0)30 2601 2198
Fax.: +49 (0)30 2601 4 2198

e-mail: carola.seiler@din.de
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